
Protokoll der 3. PGR-Sitzung am 13. März 2018 in Herz Jesu 
 
 
 
Anwesend: Frau Bunse, Frau Dröse, Herr Finn, Herr Goecke, Frau Heinz, Herr Heinz, 
Schwester Janet, Frau Johann, Herr Kirchner, Pater Tom Koottumkal, Pfr. Dr. Bruno Kurth, 
Frau Löhr, Herr Mager, Herr Neyer, Pfarrer Rego, Frau Wieczorek, Herr Wieczorek (KV), Frau 
Wolf, Herr Zajonz, Herr Zenz 
 
Entschuldigt: Herr Gabriel-Simon, Herr Ljubic, Pater Marko Domazet-Loso, Frau Polleros  
 
Beginn: 19:30 Uhr 
 
 
 
TOP 1: Beginn mit einem Gebet „Mit dem heiligen Franziskus auf dem Weg“ 
 
TOP 2: Protokoll der letzten Sitzung 

- Das Protokoll der letzten Sitzung wurde einstimmig in der letzten Version 
angenommen. 

- Herr Neyer kümmert sich darum, dass die Protokolle zukünftig zeitnah online gestellt 
werden. 

 
TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Protokollführung 

- Die Tagesordnung wurde genehmigt. Das Protokoll übernimmt Herr Goecke. 
 
TOP 4: Informationen aus dem Pastoralteam 

- Frau Bunse: Zur Gestaltung des „Pastoralen Zukunftswegs“ nutzt das Seelsorgeteam 
das neue kollegiale Unterstützungssystem durch sog. „Wegbegleiter“ des Erzbistums 
Köln. U. a. werden augenblicklich gemeinsame Exerzitien vorbereitet. 

- Die Gestaltung des Fronleichnamsfestes wird als Thema für die Ortsausschüsse 
empfohlen. Für das Fest der Begegnung in der Basilika im Anschluss an die Prozession 
bittet das Team aus St. Laurentius evtl. um Mithilfe aus anderen Gemeinden. 

- Dr. Bruno Kurth richtet Grüße der Verwaltungsleiterin Frau Müller-Spahn aus, die sich 
bei Gelegenheit persönlich im PGR vorstellen wird. Sie arbeitet sich gegenwärtig gut 
ein. 

 
TOP 5: Informationen aus dem Kirchenvorstand 

- Bei der Sitzung am 31.01.2018 ging es erneut um Liegenschaften der Gemeinde, u. a. 
um Wohnungsumwidmungen und die Innensanierung der Herz Jesu-Kirche.  

- Frau Müller-Spahn wurde mit umfangreichen Vollmachten ausgestattet. Sie ist 
Mitglied des Personalausschusses im KV. 

- Als KV-Vertreterin für die neu einzurichtende „Arbeitsgemeinschaft zur Prävention 
gegen sexuellen Missbrauch“ wurde Frau Dr. Tebben benannt. 



- Sitzungstermine des KV: 
o Do, 15.03.2018, 19:30, in Herz Jesu 
o Mo, 28.05.2018, 19:30, in St. Michael 
o Di, 03.07.2018, 19:30, in St. Maria Hilf 
o Mi,12.09.2018, 19:30, in Christ König 
o Do, 08.11.2018, 19:30, in Herz Jesu 

 
TOP 6: Informationen aus den Vierteln / aus den Ortsausschüssen 

- Herz Jesu (Frau Johann): Themen der Sitzung waren die Sternprozession, die Feier 
des Herz Jesu-Sonntags zusammen mit den kroatischen Mitchristen und die 
problematische Windrad-Verteilung. 

- Christ König (Herr Finn): Palmzweige werden gebunden und die Gestaltung der 
Ostertage sind in Planung. Auch in diesem Ortsauschuss wurde über die Stern-
prozession gesprochen. 

- St. Michael (Herr Zajonz, Frau Dröse): Frau Dröse berichtet von der ansprechend  
gestalteten Karnevalsmesse für Kinder und Eltern. Der Termin für die Sternprozession 
(s. u.) ist festgelegt. Da die Oberbarmer Bläser zum geplanten Termin bereits 
anderweitig gebucht sind, musste eine andere Bläsergruppe gefunden werden. 

- St. Maria Hilf (Frau Wolf): Auch hier wurden Fragen zur Sternprozession formuliert. 
Es wurde besprochen, ob der Ortsausschuss zuständig für Aufbauhilfe bei 
Veranstaltungen für die Kommunionkinder ist. Das Kirchfest im Juni soll in 
„abgespeckter“ Version durchgeführt werden: Den Einnahmen standen im 
vergangenen Jahr zu hohe Ausgaben gegenüber. Kostenneutrale Aktionen sollen die 
Ausgaben reduzieren. 

  
TOP 7: Rückblicke 

- Klausurtagung 
Am Samstag, 24.02.2018, fand eine fünfstündige Klausurtagung des PGR statt. Sie 
wurde allgemein als stringent vorbereitet, atmosphärisch und inhaltlich gut sowie als 
sehr ergebnisorientiert bewertet. 
Der PGR beschließt, nur die Protokolle der öffentlichen Sitzungen zu veröffentlichen 
(17 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 1 Enthaltung). Die Dokumente der Klausurtagung 
sollen als interne Arbeitspapiere Verwendung finden (2 Gegenstimmen, 1 
Enthaltung). Herr Dr. Kurth spricht sich für eine kurz gefasste Veröffentlichung der 
abgestimmten Themen und Ziele aus.  
Die Mehrheit des PGR beschließt bei einer Enthaltung die Wiederaufnahme von 
Klausurwochenenden mit einer Übernachtung. Der PGR-Vorstand wird für den 
Februar 2019 zwei Freitag/Samstag-Kombinationen beim PGR erfragen und 
anschließend in verschiedenen Tagungshäusern Plätze anfragen. 

- Projektgruppe Öffentlichkeitsarbeit 
Am Mittwoch, 28.02.2018, fand das erste Treffen der Projektgruppe mit 
Teilnehmer/innen aus sämtlichen Kirchvierteln statt. Neben Lutz Dörfling aus St. 
Laurentius waren vertreten: Carsten Finn, Marcel Gabriel-Simon, Dominik Mager, 
Christian Neyer, Robert Placek, Anke Polleros und Gabriele Wolf. 



Neben der neuen Verwaltungsleiterin Frau Müller-Spahn haben weitere 
Gemeindemitglieder Interesse an einer zukünftigen Mitarbeit bekundet. 
Die Gruppe befindet sich noch in der Findungsphase. Zur Professionalisierung wird 
Hilfe von außen hinzugezogen. Der Leiter der erzbischöflichen „Hauptabteilung 
Medien und Kommunikation“ wurde um Berater angefragt. Eine Antwort steht noch 
aus. Nächstes Treffen wird am 11.04.2018 in Christ König sein. 
Der TOP Öffentlichkeitsarbeit (Stand der Dinge) wird als dauerhafte Wiedervorlage 
in die Tagesordnung aufgenommen. 

 
TOP 8: Pfarrzeitung / Verteilung 
Für die Redaktion der WINDRADS besitzt der Anspruch, alle katholischen Haushalte der 
Gemeinde erreichen zu wollen, höchste Priorität. Die Verteilung erfolgt dreimal im Jahr. In 
den letzten Monaten blieben vor allem im Viertel Herz Jesu viele Zeitungsexemplare 
unverteilt. Angesichts der Alternativen, 1. Die Auflage zu reduzieren statt Druckexemplare 
wegzuwerfen, 2. Jugendliche gegen einen geringen Obolus mit der Verteilung zu beauftragen 
oder 3. eine externe professionelle Verteilung „einzukaufen“ wurde letztlich einvernehmlich 
beschlossen: Im Herz Jesu-Viertel stellen Ehrenamtler/innen in einigen Straßenzügen das 
WINDRAD zu, der Rest soll von einem bedürftigen Bewohner aus dem Bezirk gegen ein 
kleines Entgelt verteilt werden. In den anderen Vierteln soll das gängige Austeilverfahren 
weitergeführt werden. Ob dies angesichts vieler älterer Austeiler eine zuverlässige und 
längerfristig tragfähige Lösung darstellt, wird nach Ablauf eines Jahres neu überlegt. 
 
TOP 9: Einrichtung der Projektgruppe „Folgedienste“ aus PGR und KV (Sachstand) 
Dr. Bruno Kurth ist von Amts wegen mit dabei. Der KV hat noch nicht getagt. Für den PGR 
hat sich Frau Polleros gemeldet. Die Projektgruppe macht Handlungsvorschläge; 
Entscheidungen trifft der Kirchenvorstand. 
 
TOP 10: Mirker Hain-Prozession am 06.05.2018 (Sachstand) 
Am Montag, 19.03.2018, sind alle Interessierten um 20.00 Uhr ins „Café Schwung“, Leipziger 
Straße 45, zu einem Vorbereitungstreffen eingeladen. Es wird appelliert, dass aus jedem 
Viertel mindestens ein Vertreter daran teilnimmt. 
 
TOP 11: Verschiedenes 
Dominik Mager weist auf Festschrift zum 20jährigen Jubiläum der Dönberger Vorträge hin. 
Dr. Kurth erinnert: Heute vor fünf Jahren wurde Papst Franziskus zum Papst gewählt. 
 
Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 

 

 

Protokoll: Michael Goecke 


